
Sie haben 33 Stimmen!

Sie können alle 33 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und
Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben –
panaschieren – und dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis
zu drei Stimmen geben – kumulieren –  oder 
oder 

●

Sie können, wenn Sie nicht alle 33 Stimmen einzeln vergeben
wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen
Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen . In diesem
Fall hat das Ankreuzen der Kopfleiste zur Folge, dass den
Bewerberinnen und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags
in der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine weitere Stimme
zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.

●

Stimmzettel
für die Wahl zur

Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Bad Soden-Salmünster am

15. März 2026

bitte Stimmzettel nach innen falten

Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste
kennzeichnen , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das
hat zur Folge, dass jede Person in der Reihenfolge des
Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 33
Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei
Stimmen zugeteilt sind.

●

Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen,
können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem
Wahlvorschlag streichen; diesen Personen werden keine
Stimmen zugeteilt.

●

Wahlvorschlag 1
Christlich Demokratische
Union Deutschlands CDU

101 Schreiber, geb. König, Christiane
Betriebswirtin
1983

102 Wiegelmann, Johannes
Rechtsanwalt
1993

103 Franz, Jürgen
Bauunternehmer
1974

104 Muth, Maximilian
Wirtschaftsingenieur
1996

105 Buchhold, Michael
Berufsberater
1978

106 Pfahls, geb. Mathes, Nicole
Physiotherapeutin
1972

107 Born, Dirk
leitender Angestellter
1978

108 Noll, Hartwin
Rentner
1953

109 Ovens, Maike
selbständige Veranstaltungskauffrau
1985

110 Faulstich, Erwin
Rentner
1948

111 Koch, Markus
Verwaltungsfachangestellter
1970

112 Pfahls, Franz
Ingenieur
1965

113 Buck, Cornelius
Betriebswirt und Meister
1998

114 Jacob, Frank
Rentner
1964

115 Berg, Patrick
Betriebswirt
1991

116 Hausmann, Heinrich
Maschinenbautechniker
1949

117 Urban, Vic
Student
2005

118 Antoni, Tanja
medizinische Fachangestellte
1975

119 Duchardt, Frank
Unternehmensberater
1968

120 Müller, Jens
Ingenieur
1968

121 Omerovic, Edin
Unternehmer
1982

122 Gehne, Claus
Dipl.-Ingenieur der Nachrichtentechnik
1969

123 Muntoni, Michele
selbstständiger Malermeister
1992

124 Noll, Fabian
Polizist
1996

125 Dr. Heisler-Wiegelmann, geb. Heisler, Maria-Elisabeth
Lehrerin i.R.
1957

126 Heine, Bernd
Ingenieur
1991

127 Weber, Mario
Geschäftsführer
1978

128 Pfahls, Richard
Rentner
1949

129 Nowak, Joachim
selbstständig
1971

130 Nix, Richard
Rentner
1956

131 Eggert-Hoyme, geb. Eggert, Ulrike
Dipl.-Ingenieurin
1978

132 Jöckel, Nico
IT Manager, Firmengeschäft Bank
1996

133 Kröckel, Jürgen
Baumaschinenmechatroniker
1965

Wahlvorschlag 3
Sozialdemokratische
Partei Deutschlands SPD

301 Schöppner, Matthias
Diplom Betriebswirt
1981

302 Roush, geb. André, Kerstin
Assistenz der Geschäftsleitung
1974

303 Goralewski, Godehard
Pensionär
1950

304 Müller, Tobias
Geschäftsführer
1971

305 Diederichs, Jennifer
Pädagogin
1986

306 Parthey, Roland
Pensionär
1947

307 Noack-Otto, geb. Noack, Dorothea
Bauingenieurin
1989

308 Uhl, Axel
Pensionär
1952

309 Güner, Tolga
Lehrer
1993

310 Stock, Claus Peter
Rentner
1956

311 Ziegler, Michael
Karosseriebaumeister
1959

312 Araujo-Kloberdanz, geb. Ferraz Araujo, Larissa
Sachbearbeiterin
1985

313 Jöckel, Hartmut
Schreiner
1967

314 André, Reiner
Diplomingenieur
1944

315 Şahin, Ergün
Angestellter
1967

316 Golditz, Christian
Chemielaborant
1982

317 Haschke, Walter
selbstständig
1953

318 Parthey, Johanna
Sachbearbeiterin
1990

319 Göbel, Eric
Rentner
1973

320 Weisheit, Oliver
Elektrotechnikermeister
1978

321 Lange, Gert
Pensionär
1953

322 Wenglorz, Fabian
Soldat auf Zeit
2005

323 Pfeifer, Emily Marie
Studentin
2002

324 Schremmer, Gerhard
Rentner
1949

325 Stock-Reitz, geb. Stock, Thomas
Prüftechniker
1984

326 Roush, Nicholas
Soldat
2003

327 Zesny, Axel
Gärtner
1970

328 Pfeifer, Alfredy
Technischer Leiter
1959

329 Stock, geb. Weber, Eleonore
Rentnerin
1959

330 Goralewski, geb. Jöckel, Siegrid
Hausfrau
1954

331 Uhl, Niklas
Betriebswirt
1992

332 Baumann, Laurenz
Student
2001

333 Wolter, Eckehardt
Pensionär
1945

Wahlvorschlag 6
Gemeinsame Wählerliste
Bad Soden-Salmünster GWL

601 Enders-Jacob, geb. Enders, Birgit
Handelsfachwirtin
1963

602 Schiesser, Hans-Georg
Rentner
1946

603 Brasch, Sebastian
Sales & Marketing Director
1981

604 Pfudel-Schwarz, geb. Pfudel, Heike
selbstständig
1965

605 Solero, Daniel
kaufmännischer Angestellter
1974

606 Schneider, Tobias
Diplom-Sozialpädagoge
1974

607 Springer, geb. Illek, Alexandra
Verwaltungsangestellte
1969

608 Michel, Clemens
Pensionär
1946

609 Groß, Helga-Maria
Bilanzbuchhalter
1970

610 Becker, Christoph
KFZ-Prüfingenieur
1965

611 Sperzel-Berg, geb. Sperzel, Karin Inge
Geschäftsführerin
1962

612 Weber, Erhard
Bauingenieur
1951

613 Rohatsch, Marco
KFZ-Meister
1965

614 Noll, Klaus
Pharma Referent
1960

615 Wolf, Mario
Industriefachwirt
1973

616 Lenhard, geb. Goldbach, Katharina
Assistenz der Geschäftsleitung
1980

617 Blamm, geb. Platte, Jennifer
Dipl.-Ergotherapeutin
1988

618 Müller, Viktor
KFZ-Meister
1984

619 Büchner, Jörg
Polizeibeamter
1966

620 Deschamps, Günter
Haustechniker
1949

621 Reifschneider, geb. Schiesser, Anja
Sozialpädagogin
1971

622 Löw, Michaela
Angestellte im Sozialbereich
1972

623 Lerch, geb. Pappert, Sabine
med. Fachangestellte
1971

624 Widmayr, Frank
Konstrukteur
1971

625 Mayer, Reiner
Sozialarbeiter
1964

626 Bulling, Jochen
Wirtschaftsingenieur
1982

627 Stelting, Christian
Forstmann A. D.
1950

628 Betz, geb. Frischkorn, Elvira
Renterin
1955

629 Bacher, Michael
Beamter
1959

630 Wolf, Werner
Rentner
1944

631 Schreiber, geb. Schneider, Karin
Einzelhandelskauffrau
1980

632 Wolf-Büchner, geb. Wolf, Claudia
Personalfachkauffrau
1971

633 Veiel, Gottfried
Rentner
1944

Musterstimmzettel



So wählen Sie richtig
Sie wählen richtig, wenn Sie die folgenden fünf Regeln der Stimmabgabe beachten. Denn
dann sind Sie über alle Gestaltungsmöglichkeiten informiert, die Ihnen das
Kommunalwahlrecht für Ihre Stimmabgabe bietet.

1. Wie viele Stimmen habe ich?
Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind. Für die
anstehende Wahl haben Sie demnach 33 Stimmen.

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?
Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem
Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen
(Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man „Panaschieren“. Jeder Bewerberin und
jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren Stimmen eine, aber auch zwei oder
höchstens drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine
Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man „Kumulieren“. Beide Möglichkeiten können
auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre
Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten.

3. Muss ich überhaupt Stimmen einzeln vergeben?
Nein. Wenn Sie einer Liste, so wie sie auf dem Stimmzettel abgedruckt ist, insgesamt und
unverändert Ihr Vertrauen schenken wollen, können Sie Ihre Stimmen auch komplett
abgeben, indem Sie diese Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste
ankreuzen. Das Listenkreuz bewirkt, dass bei der Auszählung die Bewerberinnen und
Bewerber dieser Liste in der dort genannten Reihenfolge von oben nach unten jeweils eine
Stimme erhalten. Sind danach noch nicht alle Stimmen vergeben, weil auf der Liste weniger
Namen stehen als Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, wird die beschriebene
Stimmenverteilung von oben nach unten so lange wiederholt, bis alle Ihre Stimmen
aufgebraucht sind oder jede Kandidatin und jeder Kandidat der von Ihnen angekreuzten Liste
die höchstzulässige Zahl von drei Stimmen erhalten hat.

4. Kann ich auch nur einen Teil meiner Stimmen einzeln vergeben?
Ja. Sie können auch nur einen Teil Ihrer Stimmen an einzelne Bewerberinnen und Bewerber
vergeben. Damit in diesem Fall der Rest Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie zusätzlich
zur Vergabe von Einzelstimmen eine Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste
ankreuzen. Durch dieses Listenkreuz kommen Ihre restlichen Stimmen der angekreuzten
Liste zugute: Diese Stimmen werden den Kandidatinnen und Kandidaten der Liste von oben
nach unten in der Weise zugeteilt, dass alle die, die von Ihnen weniger als drei
Einzelstimmen bekommen haben, eine weitere Stimme erhalten – bis alle Ihre Stimmen
verteilt sind oder alle nicht gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber der angekreuzten
Liste drei Stimmen haben.

5. Kann ich Bewerberinnen und Bewerber streichen?
Ja. Falls Sie eine Liste in der Kopfleiste angekreuzt haben, können Sie einzelne Namen aus
dieser Liste streichen. Dies führt dazu, dass die gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber
keine Ihrer Stimmen erhalten.

Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?
Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen
zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als
drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen verloren geht oder Ihre
Stimmabgabe insgesamt ungültig ist.

Haben Sie noch Fragen zum Kommunalwahlrecht?
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter
wahlen.hessen.de/kommunalwahlen/allgemeine-kommunalwahlen/wahlsystem

Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen!

Ihr Wahlamt


